
In der Fakultät VI – Medizin und Gesundheitswissenschaften ist im Department für Humanmedizin
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

W3-Professur (m/w/d) für Medizinische
Ausbildung und Ausbildungsforschung
zu besetzen.

Die Universitätsmedizin Oldenburg betreibt den europaweit einzigartigen grenzüberschreitenden
Studiengang Humanmedizin European Medical School Oldenburg-Groningen. Sie arbeitet dabei eng
mit dem Universitair Medisch Centrum Groningen zusammen. Zudem weist sie ein breites Portfolio
medizinnaher Studiengänge auf. Die*der erfolgreiche Kandidat*in soll – in enger Kooperation mit dem
Universitair Medisch Centrum Groningen und den am humanmedizinischen Curriculum beteiligten
Abteilungen der Fakultät und der kooperierenden Oldenburger Krankenhäuser – bei der
kontinuierlichen curricularen Überprüfung und Weiterentwicklung des Oldenburger Modell studien ‐
gangs Humanmedizin eine führende Rolle übernehmen und sich an der Weiterentwicklung der
anderen Studiengänge beteiligen.

Gesucht wird eine in Forschung und Lehre international ausgewiesene Persönlichkeit mit
umfassender Erfahrung in den verschiedenen Bereichen der medizinischen Ausbildungsforschung,
insbesondere im Hinblick auf wissenschaftsbasierte Curriculumsentwicklung inklusive moderner
Lehrformate, Dozent*innenschulungen und Prüfungswesen.

Vorausgesetzt werden:

Erwünscht sind:

Die Einstellungsvoraussetzungen richten sich nach § 25 NHG. Die Universität strebt eine Erhöhung
ihres Professorinnenanteils an und fordert Wissenschaftlerinnen nachdrücklich auf, sich zu bewerben.
Bewerberinnen werden bei gleichwertiger Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Schwerbehinderte
Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. Die Stelle ist teilzeitgeeignet.

Bitte bewerben Sie sich bis 20. August 2023 über das Berufungsportal der Carl von Ossietzky
Universität Oldenburg unter . Die Bewerbung kann in deutscher oder
englischer Sprache erfolgen.
Rückfragen zur Ausschreibung richten Sie bitte an den Dekan Prof. Dr. Nothwang über 

.

ein medizinischer bzw. medizinnaher Hintergrund
exzellente Publikationsleistungen
erfolgreiche Drittmitteleinwerbung
Führungs- und Managementerfahrung.

eine ärztliche Approbation
der Abschluss einer formalen medizindidaktischen oder pädagogisch-psychologischen
Zusatzqualifikation, z. B. einem Master of Medical Education (MME)
die Mitwirkung am Aufbau und an der Umsetzung weiterer Studiengänge der
Gesundheitswissenschaften.

https://l.uol.de/berufungen

berufungen-
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